
Expertentreff zu Smart Shipping und maritime IT
chenmanagement Schiff & See bei Rittal und
Organisator des Branchentags. Für Rittal als
weltweiter Systemanbieter zählt die Maritim-
Branche zu den wichtigen Zielmärkten. So kom-
men Lösungen des Unternehmens in zahlreichen
Werften, Schiffen, Häfen, Offshore-Plattformen
und an Binnenwasserstraßen zum Einsatz. Zu
den Kunden gehören alle wichtigen Schiffsaus-
rüster und Werften. Das Lösungsspektrum umfasst
Gehäuse- und Schaltschranksysteme, Klimatisie-
rungslösungen, Stromverteilungssysteme sowie IT-
Infrastrukturlösungen. Nähere Informationen zur
Veranstaltung gibt es per Email-Anfrage an Ma-
nuela Gühna, Guehna.m@rittal.de.

geht es in einem Vortrag von Hauke Schlegel
vom VDMA um den aktuellen Stand und die
Perspektiven der internationalen Schifffahrts- und
Schiffbaumärkte, Prof. Dr. Alexis Papathanassis
von der Hochschule Bremerhaven behandelt
das Thema Kreuzfahrt 4.0: Trends und Zukunfts-
perspektiven, Florian zum Felde von Waterline IT
Solutions referiert über Cyber Security & Smart
Shipping. Ferner hat sich Jan Lausch, Wärtsilä
SAM, aus Sicht eines IT-Ausstatters Gedanken
darüber gemacht, wie intelligent eine Schiff sein
sollte. Die DNV-GL entwickelt gemeinsam mit
der maritimen Industrie Klassifikations- und Bau-
vorschriften für IT Hardware und Software. Über
die neuesten Entwicklun-
gen referiert Andrea
Grün. „ Auf dem Weg
zum digitalen Unterneh-
men – Rechenzentren
kommen wieder näher
zum Kunden“ ist das
Thema von Dr. Sebastian
Ritz von der Firma In-
novo Cloud. „ Eine Podi-
umsdiskussion mit den
Referenten wird weiter
interessante Aspekte und
Anregungen für die
Branche bringen“, sagt
Wilfried Braun, verant-
wortlich für das Bran-

Sowohl in Häfen als auch auf Schiffen fallen
heute riesige Datenmengen an. Diese müssen
analysiert, bewertet und verarbeitet werden. Vo-
raussetzung dafür sind funktionierende und si-
chere IT-Lösungen an Bord von Schiffen sowie
an Land für das Flottenmanagement der Reeder,
die Logistik in Containerhafen oder am Kreuz-
fahrtterminal. Die zentralen Fragen dabei sind:
Wie werden die rasant zunehmenden Daten-
mengen gemanagt? Wie müssen IT- und IT-In-
frastrukturlösungen gestaltet sein, dass sie zu-
kunftsfähig sind? Welche Anforderungen stellt
die IT-Sicherheit an Hardware und Software?
Sind Cloud-Lösungen denkbar? Beim 8. Rittal
Branchentag am 9. Mai 2017 in Hamburg
geben Spezialisten aus Wissenschaft, Industrie
und IT darauf konkrete Antworten. Die Veranstal-
tung ist Ideengeber für neue Lösungsansätze in
der IT. Die Vortragsthemen im Penthouse Elb-Pa-
norama in Hamburg versprechen einen interes-
santen Erfahrungsaustausch. Unter anderem
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Hager: COO Bertrand Schmitt verlässt das 
Unternehmen Mitte April

gen unterstützen sowie den Veränderungspro-
zess zur Erreichung der ehrgeizigen Ambitio-
nen weiter vorantreiben. Damit möchte das
Unternehmen die Voraussetzungen dafür
schaffen, um sich auch in Zukunft als einer der
führenden Anbieter in der Elektrotechnik zu be-
haupten. Das GMC wird von Daniel Hager
(CEO) geführt und neben den beiden Vor-
standsmitgliedern Philippe Ferragu (CGRO)
und Franck Houdebert (CHRO) aus drei weite-
ren Personen bestehen: François Lhomme (Se-
nior Vice President Engineering & Operations),
Mike Elbers (SVP Region Europa) und Pascal
Dubreucq (SVP Region Asien, Pazifik, Austra-
lien, China - APAC).

Nach 22 Jahren im
Unternehmen verlässt
Vors tandsmi tg l ied
und COO Bertrand
Schmitt die Hager
Group, um seine er-
folgreiche Karriere in
einer anderen Orga-
nisation als CEO fort-
zusetzen. Der Posten
des COO wird nicht

neu besetzt werden. Stattdessen wird die
Hager Group ein Group Management Com-
mittee - GMC - etablieren. Dieses wird den
Vorstand in operativen und strategischen Fra-
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Initiative Smart Living
gegründet
Deutschland soll zum internationalen Leitmarkt für
Smart-Living-Anwendungen entwickelt werden. So
lautet das Ziel der Wirtschaftsinitiative Smart Living,
die am 14. März von führenden Herstellern und
Verbänden in Kooperation mit dem BMWi ge-
gründet wurde. An der Initiative beteiligt sind
neben dem ZVEH unter anderem auch der ZVEI,
der VDE, der ZVSHK, der GDW, der Verband Bit-
kom sowie zahlreiche namhafte Wirtschaftsunter-
nehmen. Gemeinsam mit Dr. Andreas Goerdeler,
Ministerialdirigent im Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie (BMWi), unterzeichneten Ver-
treter der genannten Verbände in Frankfurt am
Main auf der Messe ISH ein „ Memorandum of
Understanding“.

http://www.tedo-verlag.de/newsletter/
http://www.tedo-verlag.de/newsletter-austragen/?c=48
http://www.schaltschrankbau-magazin.de/download/ssbnl_20170322
http://www.sps-magazin.de/clickstatistik/scarclick.php?scl_jumpto=19205
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Lastüberwachung und Potentialverteilung kombinieren
maxGUARD – Steuerstromverteilung weitergedacht
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Systemleuchte LED – 
sensationell hell 

Die neue Öko-Designrichtlinie der EU NEU
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Mennekes China mit
neuem Standort

Bild: Mennekes Elektrotechnik GmbH & Co. KG

Mit rund 130 Gästen feierte die Mennekes-
Gruppe im Februar die Eröffnung ihrer neuen
Niederlassung ‘Mennekes Industrial Electric
(China)’ in Suzhou, in der chinesischen Pro-
vinz Jiangsu. Neben Vertretern der Geschäfts-
führung der Mennekes-Gruppe waren auch
Geschäftsführung, Mitarbeiter und Kunden
der chinesischen Tochtergesellschaft sowie re-
gionale Wirtschaftsvertreter anwesend. Die
Mennekes-Gruppe ist bereits seit 1995 in
China aktiv.

Helukabel mit
Werksneubau

Im fränkischen Windsbach hat die Firma He-
lukabel die Bauarbeiten zur Erweiterung des
Produktionswerkes abgeschlossen. Der Neu-
bau bietet auf mehr als 9.000m2 Platz für zu-
sätzliche Büro-, Labor- und vor allem Produk-
tionsflächen. Ziel war es einerseits, die welt-
weiten Forschungs- und Entwicklungskapazi-
täten am Standort Windsbach zu bündeln. Im
neu geschaffenen Technikum wurden zusätz-
liche Test- und Prüfeinrichtungen angesiedelt.

Bild: Helukabel GmbH

Eplan weitet Trainingszentrum aus

Standort der Unternehmenszentrale der Fried-
helm Loh Group, wurde Anfang Februar ein
neuer Trainingsraum geschaffen. In Berlin und
Chemnitz hat Eplan zeitgleich Trainingsräume in
Betrieb genommen und schult somit an 12
Standorten in Deutschland und rund 50 Nieder-
lassungen weltweit seine Kunden. 

Vier neue Trainingsstandorte für Eplan untermau-
ern in 2017 einen der heutigen Digitalisierungs-
trends: Aus- und Weiterbildung wird zunehmend
entscheidend für den Unternehmenserfolg,
auch im Engineering. Der Hauptsitz und zu-
gleich größter Standort der Trainingsakademie
mit vier Schulungsräumen wurde in Monheim in
einen neuen Businesspark verlegt. Der Neubau
an der Rheinpromenade bietet gute Bedingun-
gen für heutige Ansprüche an eine Lernumge-
bung: Arbeitsplätze mit Zwei-Bildschirm-Lösun-
gen, größere Schulungsräume, einen separaten
E-Learning-Raum sowie eine großflächige offene
Lounge zum gegenseitigen Austausch mit ande-
ren Schulungsteilnehmern. Auch in Haiger, am

Digitale Transformation bis 2025 beendet
dung von Mobilität, Logistik, Energie und Kom-
munikationsdiensten aller Art, und ermöglicht
Zukunftsanwendungen von Industrie 4.0 über
autonomes Fahren bis hin zu Tele-Chirurgie.
Eine unverzichtbare Voraussetzung dafür, dass
diese Vision Realität wird, ist Cyber Security. Für
65% der VDE-Unternehmen sind IT-Sicherheits-
technologien Voraussetzung für die Digitalisie-
rung. Als Königmacher der Digitalisierung gilt
neben der IT-Sicherheit vor allem ein hohes
Maß an Standardisierung. 

Die aktuelle ‘heiße Phase’ der digitalen Trans-
formation in Deutschland wird bis 2025 abge-
schlossen sein. Davon sind laut einer Umfrage
unter den Mitgliedsunternehmen des Technolo-
gieverbandes VDE 64% der Befragten über-
zeugt. Eine wesentliche Voraussetzung dafür ist
der neue Kommunikationsstandard 5G. 43%
der befragten Unternehmen fordern, dass 5G
als wichtiger Schlüssel der digitalen Transforma-
tion beschleunigt eingeführt wird. Jüngsten Prog-
nosen zufolge könnte dieser Wunsch erfüllt wer-
den. Optimistische Bran-
chenkenner halten ein
Roll-out noch vor 2020
für realistisch. Damit ver-
bunden: eine 1.000-fach
höhere Datenübertra-
gungsrate als das LTE-
Netz, bis zu zehn Giga-
byte pro Sekunde, eine
Ansprechzeit von unter
einer Millisekunde und
weniger Energieauf-
wand. Mit diesem Poten-
zial schafft 5G die tech-
nologische Basis für das
‘Internet der Dinge’, die
engmaschige Verbin-

www.icotek.com

Mit dem
Stecker durch

die Wand

IP54
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Bild: Eplan Software & Service GmbH & Co. KG

http://www.sps-magazin.de/clickstatistik/scarclick.php?scl_jumpto=19206
http://www.sps-magazin.de/clickstatistik/scarclick.php?scl_jumpto=19208
http://www.sps-magazin.de/clickstatistik/scarclick.php?scl_jumpto=19207
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Der Strom- und
Spannungsabgriff
(855-951/250-
000) ergänzt das
Wago-Portfolio an
Strom- und Energiemesstechnik. Die Kombina-
tion aus 2-Leiter-Durchgangsklemme (95mm�)
und Strom- und Spannungsabgriff bildet die
Grundlage für ein erfolgreiches Energiemana-
gement. Der Strom- und Spannungsabgriff hat
die gleiche Baubreite wie die 2-Leiter-Durch-
gangsklemme (95mm�) und kann schnell und
einfach in den Brückerschacht gesteckt werden.
Der Endkunde kann die Energiedaten direkt an
der Einspeisung abgreifen.

Wachstumsmarkt Schienenfahrzeuge
verkehr überproportional. Das ist auch für den
Stuttgarter Verkabelungsspezialisten Lapp inte-
ressant: „ Der Schienenverkehr ist ein riesiger
Wachstumsmarkt. Da wollen wir dabei sein“,
sagt Georg Stawowy, Vorstand für Innovation
und Technik bei der Lapp Gruppe. Dabei kon-
zentriert sich Lapp auf den Bereich der Schie-
nenfahrzeuge, also Lokomotiven, Triebwagen,
Güterwagen, oder Personenwagen. Um sich als
neuer Anbieter für Verbindungstechnik in Schie-
nenfahrzeugen zu positionieren, hat Lapp ein
spezialisiertes Produktportfolio entwickelt, das
aus Kabeln und Leitungen, Kabeldurchführun-
gen, Steckern, etc. besteht.

Überall auf der Welt wird kräftig in den Ausbau
des Schienenverkehrs investiert. Experten gehen
von einem jährlichen Marktvolumen von 162
Milliarden Euro aus. Während beispielsweise in
Asien der Ausbau des Fernverkehrs favorisiert
wird, wächst in Westeuropa vor allem der Nah-

Anleitung für industrielle Instandhaltung
Minimalanforderungen zu den Inhalten aufge-
zeigt, aber auch Vorgehensweisen zur Abbil-
dung komplexer Funktionalitäten und Prozesser-
fordernisse. Die Richtlinie VDI2890 gilt für alle
technischen Investitionsgüter, die während ihrer
Nutzungsdauer Instandhaltungs- und Prüfmaß-
nahmen erfordern. Sie gibt Hinweise für instand-
haltungsbezogene Maschinendokumentation
und hilft bei der Erstellung von betriebsbezoge-
nen Instandhaltungsunterlagen über den ge-
samten Lebenszyklus bei  Prüfungen und Maß-
nahmen nach gesetzlichen Regelwerken und
Verordnungen, bei Wartungs- und Inspektions-
maßnahmen, bei geplanten oder präventiven
Instandsetzungsmaßnahmen mit Anlagenabstel-
lungen sowie wiederkeh-
renden Qualitätssiche-
rungsmaßnahmen mit
Instandhaltungsbeteili-
gung. Die neue Richtlinie
VDI2890 beschreibt die
benötigten Funktionalitä-
ten zur Gestaltung und
Ausstattung von Instand-
haltungsplanungs- und
Steuerungssystemen. Sie
erläutert die Verwen-
dung und Ausgestaltung
von Arbeitsplänen und
die Einbindung in War-
tungs- und Inspektions-
pläne. 

Immer kürzere Planungs- und Produktionszyklen
erhöhen die Bedeutung einer reibungslosen In-
standhaltung zunehmend. Die Verantwortlichen
müssen die Verfügbarkeit der Maschinen und
Anlagen sicherstellen, dabei die neuesten Me-
thoden und Techniken anwenden und gleichzei-
tig die Kosten im Griff sowie die rechtliche Si-
cherheit im Auge behalten. Die neue Richtlinie
VDI2890 beschreibt die Erstellung von War-
tungs-/Inspektionsplänen und den zugehörigen
Arbeitsplänen. Insbesondere werden die Anla-
gen- und Arbeitssicherheit, die Durchführungs-
dauer, die Wirtschaftlichkeit von Instandhaltungs-
maßnahmen und deren termingerechte Erfül-
lung nach gesetzlichen Vorgaben, Regeln und
Richtlinien dargestellt. Allgemein richtet sich die
Instandhaltung an den Prozessabläufen der Pro-
duktion aus und wird entsprechend in den IT-ge-
stützten Instandhaltungs-, Planungs- und Steue-
rungssystemen abgebildet. So werden typische
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Fachkonferenz

31.05. und 01.06.2017
Frankfurt am Main
in Kooperation mit

Steuerungs- und 
Schaltanlagenbau 
im Wandel
Wie Digitalisierung die Zukunft 
des Schaltanlagenbaus verändert 
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Die 2-in-1-Lösung

Bild: Wago Kontakttechnik 
GmbH & Co. KG
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